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MtlligknMt Ml Macher Zeitung U. 24.
t2'«-I) «r, 18L.

Zlvcite M . Fcill'ietl»nv
Bom l. l. VczillSgcrichlc Scnosetsch

Wild mit Bezug ouf bus Edict vom 12>cn
November 1871, Ar. 4W.'!, kund gemacht,
daß bei rcsullalSlos'r cister <fcc. Feilbie»
tuug der dcm Anton ^ogar von Hreno»
witz stehiliigen, im Gruudbuchc dcr Herr-
schaft Adclsberg ^nl» Ulb.'Nr. I05>2 vor«
lomiliendcn Realität zur zweilen auf d«n

l <;. F e b r u a r l X 7 2
anbe,aumlen Ftilbilllmg gtschrilten wild.

tt. l. Pe^irlSaelichl Slnosclsch. am
16. Jänner 1872.

(72—1) Nr. 5>66^

Crilmmllll!
an M l c h a e l F e r j a n c i c von Ooce
u„d J o s e f N u p n l l vo„ S l . P c i t h ,
unbclannien Aufenthaltes', und dcrcn RcchlS

Nachfolger.
Von dem l. l ÄezillSgerichlc Wip^

p.ich wi,d den Michael Fcijancic vo» Gocc
und Iofef Rupnil von S l . Vcilh,
ulibclaonten Aufenthalte«, und deren un<
beiaiiliten Rcchtsnachfolgern hittmit er-
innert:

Es habe Vcrnhard Trofl von Hraiie
Nr. 24 widlr dilsrlbcn die «luge auf Per
jiihrung dcr auf l>er R alilät »̂»» Ion, .
X I I , l»2ll ' ^ ^ ^ Hcr.schafl Wiftpach
seit '.». Slplcmbcr 1802 fUr M'chacl
Feijaniic von Gocc mit dem Schnll'schcme
llu <I:»W «0(l<'in intcidulirleu ssordcrnng
per 4^0 f l . ^. W. »>"d dcr tins dieser
und der Realität «ul» l».^. lj<>0 eliendoit
seit t». i^cl'ru.n 152l mit dem w. ä. Ber.
«lcichc vom !̂. Männer l t t l t t , Z i : j , fiir
^ojcs Nlipnil von St. Beilh inlabulilten
3orderu„g pn ^10 fl. . j0 ' / , tr. vul) PNio^.
22. Dtlembcr 1871, H b6<^, hieramlS

eingebracht, worüber zur milndlichcn Vcr.
handllmg die Tagsahlmg auf den

5». A ftril I « 7 2 .
flüh 9 Uhr, nnl dem Älchangc des i< 2'.»
a. O, O. angeordnet und dcn Gellaglcn
wegen ihrcS lmbelannlen Aufenthaltes
Stefan Havbc von Ooöe als ^urlUor
zu! .ictunl auf ihre Gefahr und Kosten be»
stellt wurde.

Dessen wclden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sit allenfalls zu rechter
Zeit seldst zu elscheiucn oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und anhrr
namhaft zu machcn haben, w>drigc»S diese
Rechtssache mit dem aufgestellten ^usalor
verhandelt werden wird.

K. l. Gt^illsgericht Wipvach, am
22. Declmbcr l ^ ? I .

(! 58-^2) Nr.^(1.170l

Rcaipllnilung dritter sM.
Rcalitätcll-Vlrstcigcrmll;.

Vom l. l. slädt. dclrg. Acziilsgelichlc
Vaidach wird bclannt gemacht.-

(öS sei iibcr Anjuchcn der l, l. Finanz,
procuratur ^airach die ffcc. steilbielung
der dem Val lh. Ialttzi i rc p. dessen Witwe
Maraareth vou ^ipo^lon gehörigen, ge-
richlllch a»f <;x<» fl. geschützten, im Hlund
l'nchc Lillich >̂>l» Nlb.«)ir. <»7 vollom»
mendcn Realität bewilliget und h'ezn dic
FeiloictunaS-Tagsahung, und zwar die
dlills, auf dcn

2 4. F e b r u a r l « 7 2 ,
Bosnnll««s von !< bis 12 Uhr, in der
AmlSlanzlcl mit dcm Anhange aogeordnel
wordc", daß die Pfandrealilät bei dieser
Fcilbielunz auch unter dcm Schätzung«'
werth hin«angt»tben welbcn wild.

Die Vicilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicilant vor gcmachüm
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen der

, LicitationScommission zu erlegen hat, so
! wie das Schätzui'gSprololoU und der

GlUndbuchSlz-tracl lönncn in dcr dieSgc
^ richllichcn Registratur eingesehen werden

^aibach, am 3. December 1671.

(i31-2) " 9lr. 5868.

Elilmerullg
an J o h a n n H l e b c c , P e t e r H a «
b < a n i und A n t o n N i o z e l und deren

Rechtsnachfolger.

Pom l. l. Bezirksgerichte in Nassen-
fus; wird den unbllannt wo befindlichen
Johann Hlcbcc, Pclcr Hadiani und An»
ton Mo/iel und deren gleichfalls uubc
lannlen RcchlSnachsolgcrn hicmit erinnert:

Es habe Maria Novat geb. Uhan
von Strata gcgrn dicscll'cn die Klage auf
Beljahlt« uud Erloschcncillärung dcr aus
ihrer im Glundbuchc Kioisenb^ch ^ud
Rclf.'Nr. 220, Urb.-Nr. 221 uud Rctf,
Nr. 226' / , , Urb.-Nr. 2 i » haftenden Satz
postcn, und zwar f i l l Johann Hlcbcc aus
dem gcrichllichsn Vergleiche vom 2. Orccm
bcr 1808 pcr AXI f l , für Pclcr Habiani
der Kaufvertrag vom 10. Jännci 1814,
bezüglich dcr in Absatz A sich votbchaltcnen
Rcchlc und filr Anton Mozc der Schuld'
schein vom 25. Februar 181!) per 2(>0 fl.
und der Schuldschein vom U. November
1820 pcr 70 fl. , am 20. Dcccmbel
v. I . . Z. 5868, eingebracht.

Hierüber wurde zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung aus den

2 1 . M ü r z 1 8 7 2 ,
BormitlagS 9 Uhr, mit dcm UnHange deS
K 2<.» a. G. O angcoidncl und dcn Ge»
llagltn zur Wahrung 'h'cr Rechte Michael
Snpllncie von Kl0lser>l>ach alS ('urutor
ild z^tuill auf ihre Gefahr und Kosten
btsteM.

Dessen werden biefelben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder einen alide«,
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigen« dllse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. «eziilsgellchl Nasscnfuß, am
21. December 1871.

(186—2) Nr, 5li75.

(Klecutive Fcilbictmlg.
Von dcm l. l . Vezirllaerichtc Planina

wild hiemil bclannl aemacht.
ES sei über Ansuchen der mdrj. Jo-

hanna «Oulc, durch dcn Vormund Math.
Kulc resp. dessen Machthaber Joses F«.
bro von Niedcrbors, gegen Andreas Qpela
von Niedcldorf wegen aus dem Urtheile
vom 20. October 1862, Z. «XNO, schul,
digcn 167 fl. ö. W. c. «. r. in die execu-
tive öffentliche Versteigerung der dem rctz.
leren gehörigen, im Grundbuchc Haasbei«
«ul̂  Rclf.'Ns. 585» voiloinmcndcn Rlalilüt.
im gerichtlich erhobenen SchätzunaSwcllhc
von 20^,0 fl. ö. W. gewilliael und zur
Vornahme derselben die executive« Feil-
bielungS-Tagsahungen auf den

16. F e b r u a r ,
15. llNürz und
111. A p r i l 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittag« 10 Uhr, in der Ge-
richlelanzlei mit dcm Anhange keslimml
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbieluug auch unter dem
Schätzungewcrthe an den Meistbietenden
hintangcgtvln werde.

Da« CchützungSprotololl, der Grund,
buchsrxtracl und die ^icitalions' "s
lonncn bei diesem Gerichte in o<
lichen Amtsslunden cingesthen wrrden.

K. l. VezirlSgerichl Pll,»i,m, am
31. October 1871.
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Geschickte Steinmetz Hrbeiter
Anden Immer dauernde Beachftftifunff In der

Särospataker
© ii a r m - JfI ii li I » I e i n - F a b r I k

m Särospatat (Ungarn),
Eisenbahnstation der nngarischen Nordoslbahn. tl34—3)

von Pest mit der Bahn 12 Stunden.

l Wrinhcfe,
l abgspvftt, in Tciasorm oder q>>tr»»<»et in
> Ol l t l5 «. laufl i , ;>l den l?sst>-l> Preisen

WWW.8WKW.

> Alk' Gattimqcn

Oetreide, Meh l ,
Kleesameu-

uudKllhlenHlicktetc
lief«t billigst (U)3—?)

die Erste österneichische

^ Wien, HVaUnerfiraHe tt

( 2 0 9 — 2 ; >Jir. 20ß.

(SuratoröbeftcHintfl.
üon bem f. f. ©qiif«gcrid;te £itlid)

luirö bem 3of<f unb brr 3ob,uana Dremdj,
unbefannten Aufcntt»al(c^, befauut gegeben,
&«& jur Aufteilung Ce-S oecbefcii<ocncn
(SkfudjeG st* SJeit Omaren de praes.
27. October 1871, 3 . 3513 , peto. 5?ö»
fauna, einiger @atjpofmi ron Urü.-^r 31
ad Sittict) ba- «booeat $eir Dr. 3utiu<«
0. 3$ur̂ ba<jb jum Curator ad aetnm be»
stellt tporben fei.

Ä. f. ©ejirf«gerid)t ©ittüfc, am 19un
3önncc 1872.

(208—2) WxT 186.

ißrecutiue
9iealttdtcu=Ücrftctöeruttfl.

&<om f.f. £anbe3gerid?te in tfaibadj
tuirb besannt flematy:

(&* fei über Ansuchen be« SWtĉ acI
ttafdjet bic c^ccutite ^erfhigermtg bet
bem 3of«f ^ertetu gehörigen, gcridjt-
Sty auf 1 0 » 6 fl. 6 0 fr. geföäfetcn
Realität Urb.-Mr. 1, SHctf.^r. 1 ad
©runbtiidj tfroifenegg ob fdjulbiger
97 (L 5 0 st. betmlitget unb ^ieju brei
geilbtetun^ Xagfafcungen, unb jtoax
bie evftc auf ben

2 6 . 5 c & r u a r '
bte |nxtte auf ben

8. ^C^rü
unb bie britte auf ben

1 3 . SKai 1 8 7 2 ,

jebeSmat 2>orutittag§ t?on 11 bi3 12
Ut)r, in ber 3lmt3fanjlet biefeS f. f.
£anbe§gerid;tc3 mit bem 2lnr/ange an-
georbnet worben, ba§ bie ^fanb*
twlität bei bei ersten unb jtoeiten
Jeilbiehmg nur um ober über ben
etyäfcungSwerty, bei ber britten aber
aud) unter bemfetben (jtntangegeben
toerben toiib.

$ i c ¥icttation3*©ebtngmffe, wor>
naef; indbefonbere jcber IHcitant Wir
gemachtem Anbote ein 1 0 % #abium
ju $>anben bcr £tcitation§ Commission
ju erlegen fyat, so tt?ie ba3 ©djcifcungS'
protofoll unb bet ©runbbud^(Ž$tract
sönnen in ber bie3gciicttücr/en sJiegî
jfratur eingesehen »erben.

Catbact;, am -<>• Jänner 1872 .

(203-2) ^r. 110.
(5bi et

]ux (Sinbcrufui'g t>a ikiia[|e»ifd)Q[t(3'Ölau'
biger ua4) txm Deiftorbeucu <} e r b i n a n b

sJio bic, P laner Don Ciatej.

^ o n beni f. f. g)cjtrf00crid)tc i'anb«
ftrafi veibrn X5icicttu,cn, roddjc ol« C l̂äu«
bi^er an Die 45erlaffcnfd)aft bed am 17tcn
December 1871 oljue iefiament oerftor*

Schmerzlos
olmr Elii*i>i*Itximr>cn«

ohne !?>««>>e»»««»»>«? nnicrlich ^u sich z» „cliinc», dl>' slllhsr >.dlv sp.itfr die V«»>—
«l»«»»»»»5»«»n«r»>»« in dikinn Falle angleisn», fernn ohüs ><'«l«r^^>'«»«l^>>«'l!^««

d he » « ^ u « « « « « ? « » « h Z > I . ^ Z ^ « Z" < B N » I » , l ,
Mitglied der Wiener meb. Faculität, ^ V l « » , frlihn : 3!.idt. Sliibeiibas!,», 14; j e h l :
T t a o t , Habsburgaasse, ' l , »ach einer in uuzichllgeu Fclllen al« best brwährlen neuen
Methode Ws^Nn«««!«'«» mid «,«>,,,«>>

I I , l » »K » <> l« I" « « t ^ l U « M, « ,
sowohl fnsch enlstandene, als auch noch so sehr veralt.'!!.'. Hnrch dieses naOugemäßs, von
Nuloritzem als varzOglich ancrlannte »^»v«»»« '»»»» '»«, 'st r« milgl.ch. a»ch ,«»^»
«el»H>n<«>> l^»<>«>»t^>> Heilung ^» verschaffen, indem die Belnfs „dcil in ihrcin
nur ganz lnr, gefaßten «nichte statt ^ » n , » « » « , blo« einer belii-digen C.'»,»«'^« sich
bedienen tonnen. Nnr honoiirte Briefe werden nmgrhmd lifnnliuortet

Gegen Lluseudunq von H N . üst. W. wnben posüvlüdelld das >«^ l>«»lßt« ' l
jamml Gebrauchsanweisung versendet. - Ebenso werden

ohne zu schneiden,
daher schmerzlos und ohne Zurnlllasse« von eulslellendcu Narben, Geschwilrc aller ?l>».
sowohl »»lck»»«»^»««^»^ a!S auch syphilitische cnrir l Auch andere ztralitheilen. n>'l
G>«>«« be Fr e R , » l > , « ^ > « < l » « r > ^ ^ l t , «>^ l«^>»» , ,«^> ,» , >*«»>»«,»>«««>».
H>»»««?««»e>>«»ne>»« » > l « l ««>»«>»»»« l ^ ^ , , » » l < e » , l«« , , s h i e ich ach
den neuesten Erfahrungen nno Fzlschiingcu cbenfaN« »,^««>»l«>l , . <!7?l '<i?)

(192-3) Nr. 6933.

l5litmerullli
a n I a l o b P o a o r e l c von ̂ aze u»b

dessen Eiben.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Planlna

wird dcm Ialob Pogorelc von Laz?, be-
ziehungsweise dessen Erben, unbekannten
Aufenthaltes, hiermit erinnert:

ES habe Ignaz Majpiö von Zirlniz
wider dieselben die Külge auf Veijährt« und
Erloschenertlärutig der zu Gunsten dersrl
ben auf der Realität 5,ll) Ncts'Nr. 15)7
a<I Grundbuch HaaSberg laut Elieoerlra-
geS vom 31. Jänner 1821 pränotirtel,
Satzforderung per 100 ft. (3. M . e. ». c.
«ud prilW. 11. December 187l, Z. 6933,
hieramtS eingebracht, worüber zur sum«
marischen Verhandlung die Tagsatzung
auf den

29. F e b r u a r ! 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« tz l 8
der allerh. Eolschließunss vom 18. Oclo
bcr 184!) angeordnet und den Gcll>igtcn
wegen ihres undelanliten Aufeüthüllci«
Herr Josef Olazon von Planina als Ou-
rawr aä aetum auf ihre Gefahr und Ko-
ste» bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sic alllnfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cinen
andern Sachwalter zu bestellen und an»
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestclllen
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Plcmirm, am
16. December 1871.

(191—3) Nr. 6753.

Crecutive Feilbietmtli.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Plauina

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen der Johann

Verderber'schcn Erben von Nesselthal, durch
Dr. Weneditler, gegen Herrn Johann und
Maria MiUavc von Z'rlniz wegen aus
dem Urtheile vom 30. October 1868,
Z. 279/865 schuldigen Zinsen und Kosten
,n die executive öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Orund-
buche Graf Lamberg'sches Canonical 5ul)
Rctf.-)ir. 88, Urb.'Nr. 92, im Grund-
buchc Turlilat ^ud Rclf.<Nr. 477, Urd.«
Nr. 5 und im Grundbuche Haasbcrg »ud
Nclf.'Nr. 347/2, 335/1, 316/ l , 475/1,
343/ l , 485/4 und 349 V0lkommenden
Realitäten, im gerichtlich erhobenen Schaz«
zungswerlhe von 6330 fl. ö W , ge«
williget und zur Vornahme derselben die
eftc. FeilbietungS-Tagsatzungen auf den

16 . F e b r u a r .
15. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 7 2 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, ln der
Gcrichl0la„zlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der letzten Ieilbietunq auch unter
dem SchähunaSwel the an den Mcistbieten-
den hintanaegeven werden.

Das SchatzungSrrototoll, der Grund-
buchseitract und die ̂ icitalio>,sbedingnissc
lünnen bei diesem Gerichte in den gewöhn,
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Planina, am
6. December 1871.

( 1 8 3 - 3 ) Nr. 178.

Dritte efcc. Nilbistllllq.
I m N^chlia!l,;c zu den l,icläm>l>ch<>i

Edicten siom 3 l , Jul i I 8 7 l . Z. 1575,
und l9 . Deconber l " 7 l . Z. 2798. wir«,
dckannt ^r,el'^>. doß nachdem henle lcin
Kauflust,.il clschicnen ist, am

2 0. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vo imi l ta^ 10 Uhr. u>r dritten Feilble.
llin« der ds?n B^x l Cclcslina vc>i» Na<
«schach ^I.l'li^en Rcalilälen Urbar<<< und
Rctf..Nr. 79 u„d 80 a<1 Üiiartt îa,schc>ch
aeschrillen wird. und daß diese N.'alttalcz,
auch unter dcm Schcitzllugewcrthc h'i'tcm'
gegeben werden.

K. l. VezirlSgclichl Ralsck.'ck. an,
l9. Jänner 1872.
( 2 1 0 - 2 ) ')n. ^')...

Zweite exec. Fcilbictmlss.
Vom l. l. Bezirksgerichte ?nck m,,d

im Nach>>mu.e zum dicSgerichtl,chcn Ed'clc
vom 8. Oclol'cr r», I . , Z. 43! l ! , hiemil
belaont gcgcbcn, daß in der Efsculion?
sachc des Franz Mili iwc von Zapol„<sa
gegcn slndieas Berloncclj vo»> Godss i
Nr. 44 die zwcilc cicculive Fciltnl-tima
der lm Orundbiichc der Hellschosl V»)cl
«u!i Urb.'Nr, 2574/l vorlommcnben, gŝ
richtlich auf 1032 si. bewtllhcten Ueber
landSgriinde wegen schuldigen 40', f l. am

19. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

Vormittag« 9 Uhr. in loco Godesit statt-
finden werde.

K. l . BezirlSge«icht î ack, am 23ten
Jänner 1872.

(206^2 ) Nr. 5ss5iV

Erecutive
Nealitütell-Vilstei^erullg.

Vom l . k. Beziilsgerichlc ^act w,,d
bekannt gcmacht:

ES sei über Ansuchen dcS Matlhüns
^al,n.,n vo„ Goojcl, durch dcn t. l. No»
lar Johann Triller, die executive Vcislci»
gcrnng der dem Jakob Hlil'ernil qehöii«
gen, a.crichllich auf 3306 fl. 50 l>. gefchätz-
ten, im Grulldbuche Zaier «ul> Ui l ' .Nr . 2
vorlommcndcn, zi, Zaicr «̂>l) H. Nr. 7
liegenden Hllbrcalital we^en aus dem Ur-
theile vom 6. Ma i l871 , Z . 1920. zi«to.
54 fl <l0 lr, bewilliget und h>ezu drel Feil '
bietungS^Tagsatzungcn, »md zwar die erste
auf den

7. M ä r z ,
die zweite aus dcn

8. A p r i l
und die dritte auf den

12. M a i 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ul,i.
im Orte del Realität mit dcm Anhabe
angeordnet worden, daß die Pfandre^
liläl bei der ersten und zweiten Feiliic-
lunss nur um oder übcr dcn SHätzlmqa-
werllz, bcidcr toilttn adcr auch lli'lcr
demselben hintangegeben wcro.n wird.

Die ^icilationS'Gesil'gnissc, wornacl»
insbesondere jeder Vicitcml vor gcma<l,!c>n
Anbote ein 10"/<, Vadinm zu Handen dec
^citations - Commission zu erlegen hat,
so wie das Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchSlftract können in dcr die^ac-
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

« l. BezillSgerichl Vacl, am 2ltN
2. Jänner 1872.

Druck und V«rlaz y«n Ignaz v.Kleinmayr H F«>or V«»b«rg in L«ib«ch.


